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Senatsverwaltung für Gesundheit,
Pflege und Gleichstellung

Frau Abgeordnete Sibylle Meister (FDP)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24235
vom 22. Juli 2020
über Love Is Not Tourism
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Paare sind in Berlin von den europaweit eingeführten Reisebeschränkungen derzeit betroffen?

Zu 1.:

Dazu liegen dem Senat keine Zahlen vor.
Die Einreise nach Deutschland ist nicht eingeschränkt. Bei Einreise aus einem Risikoge-
biet besteht die Auflage für eine 14tägige häusliche Quarantäne. Eine Befreiung von der
Quarantänepflicht ist möglich bei Vorliegen eines negativen PCR-Tests auf das Coronavi-
rus und eines ärztlichen Zeugnisses.

2. Sind Betroffene bereits auf den Senat zugekommen, um eine Lösung für das Problem zu finden und
wenn ja, wie wurde seitens des Senats agiert und um wie viele Fälle handelt es sich?

Zu 2.:

Es sind bisher keine Betroffenen mit diesem Problem auf den Senat zugekommen.

3. Wie unterstützt der Senat die Bestrebungen, dass betroffene Paare endlich wieder vereint sein können?

Zu 3.:

Entfällt.

4. Wie steht der Senat zu den Ausnahmeregelungen von Österreich und Dänemark, wo unverheiratete
PartnerInnen aus sogenannten Drittstaaten einreisen dürfen, wenn sie nachweisen können, dass ihre Bezie-
hung länger als drei Monate besteht, ein negativer Coronatest und eine eidesstattliche Versicherung über
die Existenz der Beziehung abgeben wurden?
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Zu 4.:

Die Antwort zu 1. gilt unabhängig vom Beziehungsstatus der Einreisenden

5. Auf welche Weise bereitet sich das Land Berlin darauf vor, dass Infektionsrisiko zu reduzieren, wenn
endlich die Einreisebeschränkungen gelockert werden?

Zu 5.:

Eine häusliche Quarantäne (oder negativer PCR-Test + ärztliches Zeugnis) dient der
Reduzierung des Infektionsrisikos der Berliner Bevölkerung durch Einreisende aus
Risikogebieten.

Berlin, den 7. August 2020

In Vertretung
Barbara König
Senatsverwaltung für Gesundheit,
Pflege und Gleichstellung


